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Niederschrift

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Katharinenheerd
- öffentlicher Teil -

vom:
31. März 2011
in: 
Katharinenheerd, Gemeindehaus ‚Ole School‘
Beginn:
19:30 Uhr
Ende:
21:00 Uhr 

Anwesend:
gesetzl. Mitgliederzahl: 7
- stimmberechtigt
als Vorsitzender

	Bürgermeister
	Ströhmer, Rüdiger

	1. stv. Bürgermeister
	Sallach, Jürgen

	Gemeindevertreterin
	Dircks, Birte

	Gemeindevertreterin
Gemeindevertreter
	Lühr-Peters, Irmgard
Mundsahl, Svend

	Gemeindevertreter
	Widderich, Harro

	Gemeindevertreter
	Witt, Axel

	
	


- nicht stimmberechtigt
Protokollführerin
Borchers, Hannelore
Entschuldigt fehlt: -/-
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung sind öffentlich bekannt gegeben worden. Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und das Gremium beschlussfähig ist.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.
Einwohnerfragestunde


2.
Anträge zur Tagesordnung und Genehmigung


3.
Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 25.11.2010


4.
Mitteilungen


5.
Anfragen/Eingaben


6.
Beratung und Beschlussfassung über die finanzielle Beteiligung an den Brandschutzkosten der Feuerwehr Tetenbüll


7.
Beratung und evtl. Beschlussfassung über Ausbesserungsarbeiten an der Ostseite des Pastoratsweges


Nichtöffentlicher Teil:  TOP 8 bis 12
1. Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.
2.
Anträge zur Tagesordnung und Genehmigung

Anträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. Die Tagesordnung gilt somit als genehmigt.
3. 
Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 25.11.2010
Einwendungen gegen die Niederschrift vom 25.11.2010 werden nicht erhoben.

4.
Mitteilungen

4.1
Bürgermeister Ströhmer teilt mit, dass die Schredderaktion in der Gemeinde durchgeführt wurde und prima geklappt hat. Sehr erfreut äußert er sich über die durchgeführte Müllsammelaktion.
4.2
Weiter berichtet der Bürgermeister, dass Unbekannte die große Pforte beim Spritzenhaus aus der Wand gerissen haben und der Gemeinde dadurch ein großer Schaden entstanden ist. 

4.3
Herr Ströhmer teilt mit, dass während der Bauausschusssitzung des Schulverbandes Eiderstedt die Energie AG Nordseeschule Gymnasialteil ein Projekt in Sachen Photovoltaik vorgestellt hat. Sollte sich eine Gemeinde hieran beteiligen, wurde vorgeschlagen, dass die Hälfte des eingesparten Geldes an die Energie AG fließen soll.

4.4
Bürgermeister Ströhmer hat einen Anruf von Herrn Bünz erhalten, dass es jetzt in Sachen Photovoltaik weiter voran geht. Am 26. Mai 2011 sind die ersten Unterlagen für die Anträge fertiggestellt. Die Gemeinde wird rechtzeitig unterrichtet und danach müssen dann Verträge abgeschlossen werden. 

4.5
Gemeindevertreterin Irmgard Lühr-Peters berichtet, dass der diesjährige Gemeindeausflug für den 25. Juni 2011 vorgesehen ist. Ferner ist geplant, am 19. November einen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen zu veranstalten.

5.
Anfragen/Eingaben


Gemeindevertreter Svend Mundsahl berichtet, dass am Dienstag, dem 5. April 2011 um 18:30 Uhr kleine Arbeiten in der Gemeinde erledigt werden sollen. Er bittet an dieser Stelle um Mithilfe.
6.
Beratung und Beschlussfassung über die finanzielle Beteiligung an den Brandschutzkosten der Feuerwehr Tetenbüll


Zu diesem Tagesordnungspunkt ist allen Mitgliedern der Gemeindevertretung eine umfassende Beschlussvorlage zusammen mit der Einladung zugesandt worden. Diese wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
Nach § 2 des Brandschutzgesetzes haben die Gemeinden als Selbstverwaltungsaufgabe zur Sicherstellung des Abwehrbrandschutzes eine leistungsfähige öffentliche Feuerwehr zu unterhalten und eine ausreichende Löschwasserversorgung vorzuhalten. 
Um diese Aufgabe erfüllen zu können, hat die Gemeinde Katharinenheerd mit der Gemeinde Tetenbüll am 30.12.1974 einen öffentlich-rechtlichen Vertrag geschlossen, in dem geregelt ist, dass die Gemeinde Tetenbüll die Aufgabe für den Feuerschutz in Katharinenheerd übernommen hat. 
Zurzeit zahlt die Gemeinde Katharinenheerd 2.000 € jährlich. Dieser Anteil ist der Gemeinde Tetenbüll zu gering. Sie bittet daher um eine Erhöhung. 
Nach eingehender Beratung wird folgender Beschluss gefasst:
Die Gemeinde Katharinenheerd erklärt ihre Bereitschaft, einen Jahresbeitrag beginnend ab dem 01.07.2011 in Höhe von 2.500 € für die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr an die Gemeinde Tetenbüll zu zahlen. Der Vertrag ist entsprechend zu ändern. 

Die Gemeinde ist bereit, wie auch in der vergangenen Zeit, sich bei einem Spendenaufruf mit einem Betrag zu beteiligen.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen

0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
7.
Beratung und evtl. Beschlussfassung über Ausbesserungsarbeiten an der Ostseite des Pastoratsweges


Der Bürgermeister berichtet, dass die Ostseite des Pastoratsweges durch große Fahrzeuge, insbesondere Müllfahrzeuge, in Mitleidenschaft gezogen wurde, sodass dort dringender Sanierungsbedarf erforderlich ist.
Vorgeschlagen wurde, die rechte Fahrbahnkante mit Rasenkantengittersteinen in einer Breite von einem Meter auszubessern. Der Aushub sollte dann genutzt werden, um vor dem Gemeindehaus eine Rampe für Rollschulfahrer, Kinderwagen und Rollatoren zu erstellen. Diese Rampe sollte gepflastert werden. Für diese Arbeiten liegen der Gemeinde zwei Angebote vor. Von der Verwaltung soll noch geprüft werden, welches Gefälle für öffentliches Gelände vorgegeben wird. Vorgeschlagen wird, neben der Rampe ein Erdkabel für eine spätere Beleuchtung in den Boden einzubringen. 
Es wird folgender Beschluss gefasst:

Die Gemeindevertretung beschließt, den Auftrag für die Sanierung des Pastoratsweges und die Erstellung einer Rampe laut vorliegendem Angebot an die Firma Jacobs zu vergeben. Die Einzelheiten der Ausführung sind mit der Firma abzusprechen. Die Haushaltsmittel sind bereits im Haushaltsplan eingeplant und stehen somit zur Verfügung.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen

0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen, um in nichtöffentlicher Sitzung die Tagesordnungspunkte 8 bis 12 zu behandeln.

Garding, den 11.04.2011
Bo/Hr
….……………………..….





……………………………….
Ströhmer, Bürgermeister





Borchers, Protokollführerin
